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Donnerstag, 22. September 2022
Besuch der Zentralmoschee Köln

Treffpunkt und Startzeit werden 
noch bekannt gegeben.

Donnerstag, 20. Oktober 2022
Rose Ausländer – 
Nomadin des 20. Jahrhunderts

Rose 
Ausländers 
Leben  
(* 1901 
in Czern-
owitz/
Bukowina 
† 1988 
in Düssel-
dorf) 

war durch zwei Weltkriege, 
die Weltwirtschaftskrise und 
die Shoah geprägt. Häufiger 
Ortswechsel, das Pendeln 
zwischen Kontinenten wurden 
für sie überlebenswichtig. 
Dies hat sich deutlich in ihrem 
Werk sichtbar gemacht.
Der Referent ist 1. Vorsitzender 
der Rose Ausländer-Gesellschaft 
e.V. und Nachlassverwalter 
der Dichterin.
www.roseauslaender-
gesellschaft.de

Referent: Helmut Braun, 
Rezitation: 
Susanne und Ludwig Egener

Donnerstag, 17. November 2022
Die Flut im Ahrtal 2021
Eine Katastrophe mit 
missachteter Ankündigung. 
Dokumentation und Analyse

Referent: Dr. Jürgen Haffke

Die Veranstaltung finden, 
wenn nicht anders angegeben, 
jeweils um 16.30 Uhr im Ev. 
Gemeindeforum Auerberg 
(Helsinkistr. 4) statt. B.a.w. 
gelten die 2G-Regel und 
die Maskenpflicht.

Kontakt und Information
Dr. Joachim Rott jn.rott@web.de, 
Telefon: 0228/678740 und 
Werner Freesen WFreesen@web.de
Telefon: 0228/676605

Kreis lebensfroher unternehmenslustiger passionierter Pensionäre
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Monatsspruch November 2022
Weh denen, die Böses gut 
und Gutes böse nennen, die 
aus Finsternis Licht und aus 
Licht Finsternis machen, die 
aus sauer süß und aus süß 
sauer machen!
Jes 5,20 

Herzliche Einladung zum  
ökumenischen Bibelgesprächs
kreis Auerberg !
Zeit: 4. Dienstag im Monat, 
19.30 bis 21.00 Uhr im  
Ev. Gemeindeforum Auerberg
Kontakt: Fritz Deutsch, Tel. 672746

Wir werden aus-
gewählte Teile des 
Römerbriefes lesen:
26.7.: Anfang des 
Briefes, der Zorn 
des Paulus und der 
Zorn Gottes 
23.8.: Zwei Heilswege: Werke und 
Glaube, das Bild des Richters
27.9.: ein dritter Heilsweg: Verwand-
lung des Menschen durch Gott, Bild 
des Sklaven und der Witwe
25.10.: ein vierter Heilsweg: Er-
wählung, Bilder des Töpfers und 
Gärtners, Rettung Israels
22.11.: die praktischen Anordnun-
gen und ihre Folgen, Starke und 
Schwache, ein schwieriger Satz 
zum Staat

Der Römerbrief stand schon 
zweimal an der Schwelle einer 
Religionsspaltung. Im ersten Jahr-
hundert wollte wohl Paulus das 
Judentum reformieren. Das ist ihm 
misslungen. Statt eines refor-
mierten Judentums entstand das 
Christentum. 
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